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Programm

Donnerstag, 5.5.05
14.00 - 16.00  Eröffnung
  VO 1  Axel Holtz

16.00 - 16.30 Kaffeepause

16.30 - 18.00 VO 2  Ela Eckert

ab 18.00  Symposionsfest mit Stay Tuned
  & Buffet

Freitag, 6.5.05
9.00 - 12.00  SE   1 GT  Axel Holtz
  SE   2 GT  Irmtraud Völkel
  SE   3 GT  Katharine Wolschner
  SE   4 GT  Ulrich Steenberg
  SE   5 GT  Uschi Böck &
    Gabriela Komoraus
  SE   6 HT  Michaela Luckmann
  SE   7 HT  Bernhard Posch
  SE   8 HT  Christiane Salvenmoser

12.00 - 14.00  Mittagspause

14.00 - 17.00  SE   1 GT  Axel Holtz
  SE   2 GT  Irmtraud Völkel
  SE   3 GT  Katharine Wolschner
  SE   4 GT  Ulrich Steenberg
  SE   5 GT  Uschi Böck &
    Gabriela Komoraus
  SE   9 HT  Barbara Ramos
  SE 10 HT  Michael Klein-Landeck
  SE 11 HT  Saskia Haspel

17.00 - 18.00 Pause

18.00 - 20.00 VO 3  Rainer Völkel

Ehrenschutz:
Bundesministerin Elisabeth Gehrer
Bürgermeister Wien Dr. Michael Häupl
NR-Klubobmann Univ.-Prof. Dr. Alexander Van der Bellen
Dr. Heide Schmidt, Institut für eine offene Gesellschaft
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Mitglied bei Montessori Europe

begrenzte Übernachtungsmöglichkeit im Haus
€ 49,- (EZ) und € 64,- (DZ)

Samstag, 7.5.05
9.00 - 12.00  SE 12 HT  Marianne Franke-Gricksch
  SE 13 HT  Eva Kniha, 
    Nina Steinwender,
    Anita Wolfram
  SE 14 HT  Bianca Mattern
  SE 15 HT  Sabine Priester
  SE 16 HT  Marilia Nelson-Roth
  SE 17 HT  Jutta Haslinger-Mayer
  SE 18 HT  Katharina Schenk-Mair
  SE 19 HT  Veronika Schweinester

12.00 - 14.00  Mittagspause

14.00 - 16.00 VO 4  Ulrich Steenberg

16.00   Gemeinsamer Ausklang

[ VO...Vortrag | SE...Seminar | GT...ganztägig | HT...halbtägig ]
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Programm

Veranstaltungsort:
     Europahaus
     Linzer Strasse 429, 1140 Wien
     +43 [1] 57 666 63
     europahauswien.at

Veranstalter:
Österreichische Montessori-Gesellschaft

A-1140 Wien, Hüttelbergstraße 5
Tel. +43 [1] 911 69 69 

omg@montessori.at | www.montessori.at

http://www.europahauswien.at
mailto:omg@montessori.at?subject=Montessori-Symposion
http://www.montessori.at
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VO 1/2

Axel Holtz
Die Ethik in der Montessori-Pädagogik

Erhältlich in der Buchhandlung im Montessori-
Zentrum und beim Büchertisch am Symposion

Die Leichtigkeit des 
Denkens
 VO 1 - Donnerstag 14.30 - 16.00

Friedrich Schiller, der ästhetische Geist und 
die Montessori-Pädagogik

Maria Montessori hat die geistige Entwicklung des Kindes 
über den absorbierenden, den mathematischen und den 
philosophischen Geist geordnet. Nach einem kurzen Über-
blick über dieses Konzept werde ich die Notwendigkeit 
seiner Ergänzung aufzeigen. Dazu bietet es sich an, im Jahr 
des 200. Todestages des Dichters Friedrich Schiller, seine 
philosophischen Schriften zu Rate zu ziehen, insbesondere 
seine Briefe zur ästhetischen Erziehung. Es ergibt sich dar-
aus der Gedanke, die Montessori-Pädagogik durch einen 
ästhetischen Geist zu bereichern. Praktisch demonstriert 
wird dieser Vorschlag an Hand der Prosa und Lyrik Jan 
Dernstls.

Axel Holtz (Ulm) ist Sprachheil- und Montessori-Pädagoge, 
Referent und Fachbuch-Autor.

Montessori-Pädagogik 
in den Kinderdörfern 
der Exil-Tibeter
 VO 2 - Donnerstag 16.30 - 18.00

Als der Dalai Lama 1959 mit Tausenden seiner Landsleute 
Tibet verließ und ins indische Exil ging, war die Zeit der 
Montessoris in Indien längst vorbei. Die Montessori-Päda-
gogik aber fand früh ihren Weg in die Kinderdörfer der 
Exil-Tibeter und ist heute wichtiges Element ihres Bildungs-
systems.
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Ela Eckert
Maria und Mario Montessoris Kosmische Erziehung

Vision und Konkretion

Erhältlich in der Buchhandlung im Montessori-
Zentrum und beim Büchertisch am Symposion

Wie sieht Montessori-Pädagogik auf Tibetisch aus? Und 
weshalb gelangte sie gerade dorthin?
Der Vortrag zeigt mit zahlreichen Fotos das Leben der Kin-
der in den ‚Tibetan Children’s Villages’ und schildert span-
nende Zusammenhänge der Einführung der Montessori-Päd-
agogik in den tibetischen Gebirgsdörfern im Vor-Himalaya.

Ela Eckert, wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Carl 
von Ossietzky Universität Oldenburg, Deutschland. 
Montessori-Pädagogin und Dozentin der Montessori-
Vereinigung Köln-Aachen. Mit-Herausgeberin der 
Montessori-Zeitschrift der Deutschen Montessori-Gesell-
schaft ‚Das Kind’.

Das 5. Wiener Montessori-Symposion wird 
unter anderem unterstützt von:

Stadt Wien - MA 13Bundesministerium für Bildung,
Wissenschaft und Kultur

VO 2/3

Maria Montessori:
Ich habe das Kind
Mensch genannt
 VO 3 - Freitag 18.00 - 20.00

Wir leben in einer Welt der Ungewissheit. Niemand weiß 
genau, was wahr und was gut ist. Darum müssen wir im-
mer wieder neue und bessere Antworten suchen, im 
Denken und Handeln neue Räume schaffen: Es geht in der 
Montessori Pädagogik zuerst um das Selbstverständnis des 
heutigen Menschen und nicht um eine bestimmte Metho-
de.

Rainer Völkel ist Diplompädagoge, Theoriedozent in 
Montessori-Diplomkursen, Erster Vorsitzender der Deut-
schen Montessori Gesellschaft, Mitglied im Vorstand von 
Montessori Europe, Gründer von Montessori-Kinderhäu-
sern und Schulen.
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Ulrich Steenberg
Kinder finden ihren Weg

Erhältlich in der Buchhandlung im Montessori-
Zentrum und beim Büchertisch am Symposion

VO 4/SE 1

Kinderliteratur 
und Montessori-
Pädagogik
Wie zusammenkommt, was zusammengehört

 SE 1 - Freitag ganztags

Kinderliteratur, insbesondere auch die Kinderlyrik, ist wie-
der „im Kommen“. Ein Hintergrund für diese Entwicklung 
liegt sicherlich in der steigenden Notwendigkeit einer in-
tensiven Sprachförderung durch pädagogische Instituti-
onen. Die Montessori-Pädagogik hat für einen solchen 
Zugang durchaus Nachholbedarf. Dieses Seminar ist der 
praktische Teil zum Vortrag. Wir werden mit vielen Mate-
rialangeboten und begleitender theoretischer Reflexion ein 
literaturdidaktisches Konzept der Montessori-Pädagogik 
entwickeln.

Axel Holtz (Ulm) ist Sprachheil- und Montessori-Pädago-
ge, Referent und Fachbuch-Autor.

Denken - Ordnen –
Verstehen
 VO 4 - Samstag 14.00 - 16.00
 
Das Wunder der ersten Lebensjahre und der Beitrag der 
Montessori-Pädagogik.

[Vortrag mit Filmbeispielen]

Ulrich Steenberg ist Direktor der Kath. Fachschule 
für Sozialpädagogik in Ulm und Theorie-Dozent der 
Montessori-Vereinigung bei Montessori-Diplomkursen im 
In- und Ausland. Zahlreiche Zeitschriften- und Buchver-
öffentlichungen.
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SE 2/3

Spannendes aus 
der Welt der 
Mathematik
 SE 2 - Freitag ganztags

Was ist eine Primzahl? Was sind Dreieckzahlen, wie hän-
gen sie mit Viereckzahlen zusammen? Wo findet man Fibo-
nacci-Zahlen? Wie kann man mit Napier-Stäben rechnen?

Die SeminarteilnehmerInnen beschäftigen sich mit der 
Kulturgeschichte der Mathematik (ausgewählte Beispiele), 
können vielfältige Entdeckungen machen mit Pythagoras, 
Gauss, Thales, Pascal etc. und erarbeiten Umsetzungsmög-
lichkeiten für die Arbeit mit Kindern.

[Für alle, die Lust haben zum Staunen und Entdecken in 
der Mathematik]

Irmtraud Völkel (Wiesbaden) war Lehrerin, Konrektorin 
einer Grundschule und ist Dozentin der Deutschen 
Montessori-Gesellschaft.

Rosh Hashanah to
Sri Lankan New Year
Festivals from around the world

 SE 3 - Freitag ganztags

Promoting respect and understanding for different cultures 
in a Montessori environment - with practical ideas and re-
ports of first-hand experience.

[This workshop will be held in English. Dieser Workshop 
wird in englischer Sprache gehalten, aber es besteht 
die Möglichkeit einer punktuellen Übersetzung wenn 
notwendig.]

Katharine Wolschner started up The Children’s House  
International Montessori Kindergarten (MQS accredited) 
in Vienna 13 years ago. She works full-time with the 
children aged 2 - 6 years old and enjoys every minute 
of it.
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SE 4/5

Angelika und Walter Radda
A-9131 Leibsdorf . Lanzendorfer Str. 1

Telefon   04224/81363
Fax         04224/81834

e-mail lmk@aon.at
www.lmk.at

Gott und das Kind
verstehen sich
Mit Montessori-Pädagogik nach dem Sinn des 
Lebens suchen

 SE 4 - Freitag ganztags

Ulrich Steenberg ist Direktor der Kath. Fachschule für 
Sozialpädagogik in Ulm und Dozent der Montessori-
Vereinigung Köln-Aachen. Zahlreiche Zeitschriften- und 
Buchveröffentlichungen.

Wien mit allen Sinnen 
erleben
 SE 5 - Freitag ganztags

In diesem Arbeitskreis werden wir Wien auf neuen Wegen 
„begehen“. Erleben Sie diese Stadt auf vielseitige Weise mit 
Hilfe unterschiedlichster kreativer Ansätze. Es wird nicht 
nur neues Arbeitsmaterial im Bereich kosmischer Erzie-
hung vorgestellt, sondern auch ein erweitertes Arbeitsfeld 
im montessorianischem Sinne erarbeitet, wodurch es für 
WienerInnen und NichtwienerInnen ein spannendes Erleb-
nis werden kann.

Uschi Böck ist Diplomierte Kindergarten- und Montessori-
Pädagogin und Sonderkindergärtnerin i. A.
Gabriela Komoraus ist Diplomierte Kindergarten- und 
Montessori-Pädagogin

mailto:lmk@aon.at?subject=Montessori-Symposion
http://www.lmk.at
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Lernspiele, Lernhil-
fen, Karteikästen 
und Schachteln 

nach Maß

In der Werkstätte OPUS finden Sie Lernspiele und Lern-
hilfen für Kindergärten, Volksschulen und Sonderschulen: 
Holzalphabete, Spiele zum Zählen- und Rechnenlernen, 
Landkarten-Puzzles uvam.

Werkstätte OPUS
1070 Wien, Stuckgasse 7, Mo-Fr 13-17

Tel./Fax  01 / 526 06 99, 
opus@gmx.at   www.werkstaette-opus.at

SE 6

Sinn für Ordnung?
Vom Zusammenspiel der inneren und äußeren 
Ordnung bei Menschen von 0 bis 7 Jahren
 SE 6 - Freitag 9.00-12.00

„Für das Kind ist Ordnung das, was für uns der Boden ist, auf 
dem wir stehen, was für den Fisch das Wasser ist, in dem er 
schwimmt.“                                    Maria Montessori

In der Zeit von 0 bis 3 Jahren absorbieren Menschen Ord-
nungsstrukturen jeglicher Art (sozial, zeitlich, örtlich, emo-
tional …), die in den nachfolgenden Jahren bewusst sortiert 
oder aussortiert werden. Welche Hilfestellungen können 
und müssen Erwachsene in der pädagogischen Arbeit geben, 
um die Entwicklung zur Selbständigkeit zu unterstützen? 
Auseinandersetzung mit Texten Emmi Piklers und Maria 
Montessoris, Austausch und Reflexion von persönlichen Er-
fahrungen sowie Übungen in den Gruppen können zu neuen 
Ein- oder Aussichten führen und so lebendige Lernprozesse 
auf der Basis der Montessori-Pädagogik ermöglichen. 

Michaela Luckmann verheiratet, 2 Kinder (Peter, 17, und 
Barbara, 14). Langjährige Erfahrung als Eltern-Kindgrup-
penleiterin, Aufbau eines Montessori Kinderhauses und 
einer integrativen Montessori-Volksschule in Salzburg, Lei-
tung und Referentin eines Montessori-Lehrgangs für die 
Arbeit mit Kindern im Alter von 0 bis 7 Jahren, Erziehungs-
wissenschafterin, Trägerin des Wissenschaftspreises für 
Montessori-Pädagogik der Köck-Privatstiftung 2004.

mailto:opus@gmx.at?subject=Montessori-Symposion
http://www.werkstaette-opus.at
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SE 7/8

Geometrisches 
Handeln
 SE 7 - Freitag 9.00 - 12.00

Anhand von Materialarbeit werden geometrische Ord-
nungskriterien selbsttätig erfahrbar gemacht und Mate-
rialanforderungen definiert.

Besonderes Augenmerk wird auf die Arbeit in der Klas-
se gelegt. Aus diesem Grunde wird vor allem auf die 
Einsetzbarkeit in den verschiedenen Alterstufen Bezug 
genommen.

[Der Workshop richtet sich an TeilnehmerInnen von 
Kinderhaus bis Sekundarstufe. Vorgestellt wird der psy-
chologische Aufbau der Geometriematerialien nach 
Montessori.]

Bernhard Posch, Montessori-Pädagoge, Unterricht an 
Sonderschule, Hauptschule und in Integrationsklasse. 
Seit 2002 beschäftigt mit dem Aufbau einer Montessori-
Sekundarstufe (Altach/Vorarlberg).

Sprache ist Ordnen 
des Denkens            Jean Piaget

 SE 8 - Freitag 9.00 - 12.00

Das Seminar widmet sich denjenigen Situationen in der 
Montessori-Arbeit, in denen Kinder die Möglichkeit ha-
ben, durch Sprachprozesse bzw. Sprachmaterial Ordnun-
gen in ihrem Denken zu schaffen. Ausgehend vom Prinzip 
„Vom Greifen zum Be-Greifen“ befassen wir uns mit den 
unterschiedlichen Möglichkeiten und Stufen der Begriffs-
bildung und verknüpfen sprachliche Prozesse mit Mathe-
matik und Kosmischer Erziehung.

Christiane Salvenmoser ist Montessori-Dozentin 
der ÖMG, Vize-Präsidentin der ÖMG, Leiterin des 
Montessori-Zentrums und Gründungsmitglied von 
Montessori Europe.
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SE 9/10

Innere Elternarbeit
 SE 9 - Freitag 14.00 - 17.00

Wie kann ich als Elternteil die Entwicklung bei meinem 
Kind frei fließen lassen, sodass es sich „nach seinem inneren 
Bauplan“ (Maria Montessori) entwickeln kann? Jeder von 
uns erlebt innere Dynamiken. Wenn diese in Unordnung 
geraten, merken wir auch im Außen „Unordnung“. Es ent-
stehen Schwierigkeiten, in welchem Bereich auch immer. 
Ich konnte beobachten, dass Entwicklung beim Kind statt-
findet, wenn auch die Eltern sich ernsthaft mit ihrer eige-
nen inneren Entwicklung beschäftigen. In dem Workshop 
werde ich die Kräfte - die Ordnung dieser Kräfte in uns 
- beleuchten.

Den Hintergrund des Workshops von Barbara Ramos bil-
den ihre zehn Jahre lange Erfahrung als Lehrerin und Lei-
terin einer Montessori-Schule und ihre zwölf Jahre lange 
Beschäftigung mit der ontologischen Kinesiologie nach 
Soihin Thom.

Englisch in der 
Montessori-Freiarbeit
 SE 10 - Freitag 14.00 - 17.00

An konkreten Beispielen wird praxisnah aufgezeigt, wie 
sich in der Montessori-Freiarbeit Lernangebote zu Wort-
schatz, Grammatik, mündlichem Ausdruck und Lesever-
stehen im Fach Englisch machen lassen. Ein Schwerpunkt 
wird auf selbst entwickelten Materialien für eigenständiges 
Arbeiten und sinnliches Begreifen liegen, die sich auch für 
den integrativen Unterricht eignen. 

[Zielgruppe: ca. 3./4. - 6. Klasse]

Michael Klein-Landeck ist Tutor einer Integrationsklasse 
und Koordinator des Montessori-Zweiges einer Hambur-
ger Gesamtschule. Er ist Redaktionsmitglied der Zeit-
schrift MONTESSORI, Theoriedozent bei Montessori-Ver-
einigung und Deutscher Montessori-Gesellschaft sowie 
Buchautor, Herausgeber und Verfasser zahlreicher Zeit-
schriftenbeiträge.
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The first resource for educational handicraft!

WINKLER SCHULBEDARF GMBH
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SE 11/12

Marianne Franke-Gricksch
Du gehörst zu uns!

Erhältlich in der Buchhandlung im Montessori-
Zentrum und beim Büchertisch am Symposion

Grammatik zum 
Be-greifen
Satzgliedbestimmung für AnfängerInnen und 
Fortgeschrittene
 SE 11 - Freitag 14.00 - 17.00

Wer sagt was zu wem, wie, wann und wo, warum und 
wozu und trotz welchen unzureichenden Gegengrundes?

Durch Fragen schaffen wir Ordnung in der Satzstruktur. 
Ausgehend vom Satzstern schwingen wir uns Schritt für 
Schritt zu den höchsten Höhen der Geheimnisse der  
Satzglieder auf: Vom Konkreten zum Abstrakten, vom  
Einfachen zum Komplexen, vom Bekannten zum  
Unbekannten ...

Saskia Haspel ist Montessori-Dozentin der ÖMG,  
Präsidentin der ÖMG, Leiterin des Montessori-Zentrums 
und Gründungsmitglied von Montessori Europe.

Die innere Ordnung
verstehen lernen
 SE 12 - Samstag 9.00 - 12.00

Familien prägen die Ordnungsvorstellungen und Rhythmen 
ihrer Kinder. Vor allem jüngeren Kindern macht es die 
Bindungsliebe an ihre Familien schwer möglich, sich neuen 
Ordnungen und Rhythmen anzuvertrauen. Eine Öffnung 
in die Welt erleben Kinder in einem filigranen Prozess. Er 
wird möglich, wenn die Eltern sie dabei begleiten und mit 
ihnen gemeinsam von Herzen in der Schule aufgenommen 
werden.

Marianne Franke-Gricksch, 25 Jahre Berufspraxis 
als Lehrerin an Grund- und Hauptschulen, seit 1997 
Psychotherapeutin in eigener Praxis, systemische Fami-
lientherapie, Arbeit mit Jugendlichengruppen, Super- 
visionsgruppen für LehrerInnen, Fortbildungsgruppen für 
Familien-Stellen.
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SE 13/14

Der Aufbau der 
Materie
 SE 13 - Samstag 9.00 - 12.00

Seit Jahrhunderten beschäftigen sich die Menschen mit der 
Frage, was den vielfältigen Erscheinungsformen der mate-
riellen Welt zugrunde liegt. Um den Antworten auf diese 
Frage näher zu kommen, begeben wir uns auf eine Zeit-
reise durch die Geschichte der Chemie. Die Elemente, ihr 
atomarer Aufbau und ihre Anordnung im Periodensystem 
stehen im Mittelpunkt dieses Workshops.

[Altersgruppe 9 - 14 Jahre]

Eva Kniha, Legasthenietrainerin
Nina Steinwender, Hauptschullehrerin
Anita Wolfram, Biologin, Pädagogin am Astrid  
Lindgren Zentrum
Diplomierte Montessori-PädagogInnen

Montessori per 
Seniori
 SE 14 - Samstag 9.00 - 12.00

Montessori per Seniori überträgt die Prinzipien, die für 
Kinder gelten, auf die Bedürfnisse der alten Menschen. In 
der Vorbereiteten Umgebung wird die Aufmerksamkeit 
der SeniorInnen auf Materialien gelockt, die zum Mitma-
chen, zum Handeln “verführen”. Vergessene und verloren-
gegangene Fähigkeiten werden wieder aufgefrischt, bieten 
Gesprächsstoff und den Anreiz zu trainieren. Der Teufels-
kreis von Krankheit, Rückzug und Resignation wird damit 
unterbrochen. 

Bianca Mattern, staatl. anerkannte Erzieherin, Montessori-
Pädagogin und Montessori-Therapeutin. Seit acht Jah-
ren arbeitet sie intensiv mit hochaltrigen Menschen zu-
sammen. Nach ihrer Überzeugung bietet besonders der 
gerontopsychiatrische Bereich viele Möglichkeiten zur 
Arbeit nach Montessori.
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WISSENSCHAFTSPREIS FÜR 
MONTESSORI-PÄDAGOGIK

www.koeck-stiftung.at

Folgende Firmen sind am Symposion als Aussteller vertreten: 
LMK, Opus, Pädagogischer Buchversand, Plackner, Prüfl,  
Schulwolf, Unibind und Shop im Montessori-Zentrum.

SE 15

Wie sehen wir 
Kinder?
Differenzierte Beobachtung von Kindern als 
Handwerkszeug

 SE 15 - Samstag 9.00 - 12.00

Beobachtungen von PädagogInnen im Hinblick auf die ih-
nen anvertrauten Kinder gehören zu dem, was man heute 
„Professionalitätsprofil” nennt.

Es kommt beim Beobachten jedoch wenig auf eine beson-
dere Methode an, sondern einzig und allein darauf, was Sie 
vom Kind wollen!

Diesen Zusammenhang will das Seminar veranschaulichen 
und dabei auch die Frage des möglichen praktischen „Wie” 
einbeziehen.

“Das Kind weiß, was das Beste für es ist. Lasst uns selbstver-
ständlich darüber wachen, dass es keinen Schaden erleidet. 
Aber statt es unsere Wege zu lehren, lasst uns ihm Freiheit 
geben, sein kleines Leben, nach seiner eigenen Weise zu leben. 
Dann werden wir, wenn wir es gut beobachten, vielleicht etwas 
über die Wege der Kindheit lernen.”          Maria Montessori

Sabine Priester ist Diplomierte Montessori-Pädagogin 
und pädagogische Leiterin eines Montessori-Kinderhau-
ses, Supervisorin und Coach.

http://www.koeck-stiftung.at


http://www.pruefl.com
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N’galanga
 SE 16 - Samstag 9.00 - 12.00

Traditioneller, psychologischer Aufbautanz aus Mosambik; 
Körpererarbeit zum Aufwärmen, mit eigenen Musikinstru-
menten (afrikanische Trommeln, Percussion) die den Tanz 
begleiten.

Ergänzend afrikanische Spiellieder, die dann BetreuerInnen 
mit den Kindern weiter bearbeiten können.

Marilia Nelson-Roth, geboren in Mosambik und seit über 
20 Jahren in Wien, ist Montessori-Pädagogin in einem 
Kinderhaus, und sowohl selbst aktive Tänzerin und Mu-
sikerin als auch erfahrene Leiterin von Musik- und Tanz-
workshops und Mutter von Ina (21) und Ivo (19). 

Die Österreichische
Montessori-
Bewegung in der 
Zwischenkriegszeit
Der Kreis um Lili Peller-Roubiczek

 SE 17 - Samstag 9.00 - 12.00

Lust auf eine Zeitreise? Im Mittelpunkt dieses Workshops 
stehen die charismatischen Frauen der Österreichischen 
Montessori-Bewegung der ersten Stunde rund um Lili Pel-
ler-Roubiczek und die durch deren Arbeit gesetzten Spezi-
fika, wie die Nähe zur Psychoanalyse und die Betonung der 
musischen Bildung der Kinder.
Gemeinsam wollen wir Texte der Protagonistinnen lesen, 
und ehemalige Kinder der ersten Montessorischule werden 
„zu Wort kommen“.

Jutta Haslinger-Mayer: Studium der Theaterwissenschaft 
und Geschichte, Dipl. Kindergarten-Pädagogin, Dipl. 
Montessori-Pädagogin (Ausbildung bei Saskia Haspel 
und Christiane Salvenmoser), Betreuung des Archivs der 
ÖMG, verheiratet, zwei Kinder.
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SE 18/19

Wie soll ich leben?
Ethisches Fragen mit Kindern
 SE 18 - Samstag 9.00 - 12.00

„Soll Bush den Krieg anfangen? Er wollte ein Land ohne Ter-
ror, muss er dafür so viele Menschenleben in Gefahr brin-
gen?“, fragt der 13-jährige Alexander. „Meine Mutter ist mir 
das Wichtigste im Leben. Sie ist krank. Soll ich ihr helfen 
oder bei einer Freundin übernachten, was ich auch gerne 
machen würde?“, fragt Beatrix. Auf diese Fragen können 
Menschen Antworten finden, die mit Folgen, Gesinnungen 
oder Tugenden begründet werden. Mit einem Legematerial 
werden sowohl die Antworten der philosophischen Ethik 
als auch die Antworten der Weltreligionen bearbeitet 
– und Harry Potters Ringen um gute Entscheidungen als 
kindgerechte Ethik entdeckt.

Katharina Schenk-Mair, AHS-Lehrerin für Kunsterziehung, 
Religion und Ethik, Dipl. Montessori-Pädagogin, Mutter 
von vier Kindern.

Bewegtes Turnen
Ein bewegter Workshop zum selber Tun und 
Erfahren für Kinderhaus-PädagogInnen
 SE 19 - Samstag 9.00 - 12.00

Was bedeutet freie Bewegungsentwicklung in einer dafür 
vorbereiteten Umgebung unter Berücksichtigung von Psy-
chomotorik und sensorischer Integration? 

Schaukeln, rutschen, springen, laufen, balancieren, klettern, 
massieren, Sandsäcke auflegen, in Bällen baden, Pedalo und 
Rollbrett fahren in einem geschützten und respektvollen 
Rahmen, macht Freude und gibt dem Kind die Möglichkeit, 
sich ohne Druck all jene Impulse zu holen, die seine Sinnes- 
und Bewegungsentwicklung positiv beeinflussen. Kinder 
sind Bewegung, und wenn vielfältige Bewegungsmuster er-
fahren werden, können sie sich umfassend entwickeln.

Veronika Schweinester ist selbst Mutter einer 6-jährigen 
Tochter, Montessori-Pädagogin mit Zusatzausbildung in 
Sensorischer Integration im Dialog und Gründung der  
Initiative „Bewegtes Turnen“ für Kinder von 3-8 Jahren.
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Vorreiterrolle in der
pädagogischen Qualitätssicherung

Montessori-Kinderhaus
Bunte Welt

Hauptstr. 45, 3422 Greifenstein
Tel. (02242) 31 2 03
www.bunte-welt.at

Montessori-Kinderhaus 
Buntspecht

Neubaugürtel 22/11, 1070 Wien
Tel. (01) 524 72 51

www.montessori-buntspecht.at

The Children’s House 
International Montessori Kindergarten

Julius-Payer-Gasse 9, 1220 Wien
Tel. (01) 263 10 56

www.montessori-vienna.at

Montessori-Kinderhaus
ICH bin ICH

Wasserzeile 37 - 39, 3400 Klosterneuburg
Tel.: (02243) 24 7 36

rudorfer@a1.net

Montessori-Integrations-Kinderhaus
MIK

Wienerstraße 46, 2103 Langenzersdorf
Tel. (02244) 306 10

www.mik-le.at

Montessori-Kinderhaus
SEZUTU

Schönburgstraße 27/II/17, 1040 Wien
Tel. (01) 503 82 90 (Anrufbeantworter)

www.sezutu.at

Die folgenden Kinderhäuser haben das neue 
Montessori-Qualitäts-Siegel der ÖMG und DMG 
erhalten:

Werbung

http://www.bunte-welt.at
http://www.bunte-welt.at
http://www.montessori-buntspecht.at
http://www.montessori-buntspecht.at
http://www.montessori-vienna.at
http://www.montessori-vienna.at
mailto:rudorfer@a1.net?subject=Montessori-Symposion
mailto:rudorfer@a1.net?subject=Montessori-Symposion
http://www.mik-le.at
http://www.mik-le.at
http://www.sezutu.at
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In mehrjähriger Entwicklungsarbeit haben die ÖMG 
und die DMG das Montessori-Qualitäts-Siegel er- 
arbeitet. Es bietet die Möglichkeit der Qualitätsent-
wicklung und Qualitätssicherung für Einrichtungen 
sowie Orientierungshilfe für Eltern, PädagogInnen,  
Behörden und Medien.

Ansuchen können Montessori-Kinderhäuser und 
–Gruppen in öffentlicher, kirchlicher und privater 
Trägerschaft. Eine Mitgliedschaft in einem Dachver-
band ist nicht Voraussetzung.

Und so geht’s:

· Informationsmappe anfordern 
  (Schutzgebühr: € 20,--)

Österreich: omg@montessori.at
Deutschland: kontakt@montessori-gesellschaft.de

· Antrag und Dokumentationsteil einschicken
· eine Begutachterin einladen
· sich auf einen spannenden Prozess einlassen
· in einer kleinen Feier das MQS verliehen bekommen

Weitere Informationen: 
www.montessori.at
www.montessori-gesellschaft.de

mailto:omg@montessori.at?subject=Montessori-Symposion
mailto:kontakt@montessori-gesellschaft.de?subject=Montessori-Symposion
http://www.montessori.at
http://www.montessori-gesellschaft.de
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Anmeldung
Ich melde mich verbindlich zum 5. Wiener Montessori-
Symposion an. Die nebenstehenden Zahlungs- und 
Stornobedingungen habe ich zur Kenntnis genom-
men.

Name:

Vorname:

Straße, Hausnr.:

PLZ, Ort:

Telefon:

Email:

Beruf:

1. Wahl       2. Wahl

__________________________

__________________________

__________________________

__________________________

__________________________

__________________________

__________________________

Anmeldung bitte vollständig ausgefüllt schicken an:
Montessori-Zentrum, Hüttelbergstr. 5, 1140 Wien

Symposionskarte (€ 120,- bzw. € 90,-)
Tageskarte (€ 60,-) für den .... Mai 05

Unterschrift: ___________________________

Freitag Vormittag

SE __ ______________ SE __ ______________

Freitag Nachmittag

SE __ ______________ SE __ ______________

Samstag Vormittag

SE __ ______________ SE __ ______________
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Organisatorisches
1. Anmeldung: Bitte schicken Sie uns das Anmeldeformular 
per Post bzw. benutzen Sie das Formular auf unserer Website  
www.montessori.at. Bitte geben Sie bei der Auswahl Ihrer Work-
shops unbedingt eine 2. Wahl an. Wir bemühen uns Ihre 1. Wahl 
zu berücksichtigen. Die Reihung erfolgt nach dem Eingangs- 
datum. [Die PI Nummer (Wien) lautet: 2005300107700]

2. Anmeldebestätigung: Nach Eingang der Anmeldung erhal-
ten Sie eine Anmeldebestätigung mit einem Zahlschein. Ihr Platz 
ist damit fix reserviert. Sollten Sie 8 Tage nach Ihrer Anmeldung 
noch keine Anmeldebestätigung erhalten haben, nehmen Sie bit-
te vorsichtshalber mit uns Kontakt auf.

3. Kosten: Symposionskarte € 120,- (für FrühzahlerInnen bis 
18.3.05: € 90,-), Tageskarte: € 60,-. Pausengetränke im Tagungs-
preis enthalten. Mittagsmenü im Europahaus bitte gesondert vor 
Ort beim Check-In bestellen und bezahlen.

4. Zahlung: Überweisen Sie den Symposionsbeitrag innerhalb 
von 8 Tagen nach Erhalt der Anmeldebestätigung. Sie erhalten 
keine gesonderte Zahlungsbestätigung.

5. Stornierung: Bei Absage bis 8. April fallen € 10,- Bearbei-
tungsgebühr an. Stornogebühr: Bei Abmeldung bis 29. April  
€ 20,-, danach € 40,-. Bei Nichterscheinen ohne Abmeldung ist 
der gesamte Symposionsbeitrag zu zahlen. Bei Stornierung un-
ter Nennung eines/r ErsatzteilnehmerIn berechnen wir nur die 
Bearbeitungsgebühr. Die Bearbeitungs- bzw. Stornogebühr ist 
innerhalb von 8 Tagen nach Ab- bzw Ummeldung fällig.

6. Symposionskarte: Ihre Symposionskarte erhalten Sie direkt 
im Tagungsbüro vor Beginn des Symposions. Bitte bringen Sie 
Ihre Anmelde- und Einzahlungsbestätigung mit.

7. Tagungsbüro und Check-In: Das Tagungsbüro befindet sich 
im Seminarhaus direkt in der Eingangshalle. Es ist während des 
gesamten Symposions geöffnet. Check-in am Donnerstag, dem  
5. Mai, ab 12 Uhr.

8. Auskünfte: Bei Fragen und Unklarheiten wenden Sie sich  
bitte an das Sekretariat des Montessori-Zentrums.
Tel.: 0043-1-911 69 69
Email: omg@montessori.at.
Erreichbarkeit des Sekretariats: Mo bis Fr 9.00 - 17.00

http://www.montessori.at
mailto:omg@montessori.at?subject=Montessori-Symposion
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